
AG B: Organisationsformen und 
Umsetzungsprozesse 

Studienmodelle, Abstimmung von  
Lerninhalten und -orten 



Studienmodelle ausbildungsintegrierender dualer 
Studiengänge 

Blockmodell integriertes 
Modell 

Verbundmodell 

Eingliederung 
in das 
Hochschul-
system 

Konzeption eines 
dualen Studiengangs 

Konzeption eines 
dualen Studiengangs 
 

Einbindung der dual 
Studierenden in 
bestehende 
Studiengänge 

Zugangs-
voraus-
setzungen 

Ausbildungs- bzw. 
Praktikantenvertrag, 
Studienvertrag 

Ausbildungs- bzw. 
Praktikantenvertrag, 
Studienvertrag 

Ausbildungs- bzw. 
Praktikantenvertrag, 
Studienvertrag 

Berufs-
abschluss 

z.B. ausbildungs-
integrierte Prüfung; 
externe Prüfung 
 

z.B. ausbildungs-
integrierte Prüfung; 
externe Prüfung 
 

z.B. ausbildungs-
integrierte Prüfung; 
externe Prüfung 
 

Studien-
abschluss 

Diplom bzw. 
Bachelor und Master 

Bachelor und Master Diplom bzw. Bachelor 
und Master 



Blockmodell 
zeitl. 
Ablauf 

Hochschule  Betrieb 

1. Studienabschnitt 

1. Sem. Lehrveranstaltungen in der vorlesungsfreien Zeit 
im Betrieb 

2.1 Sem.  In dieser Zeit sind die Studierenden im 14-tägigen Wechsel in der 
Hochschule und im Betrieb (z.B. ersten 2 Wochen im März 
Praxisphase im Betrieb, danach die letzten beiden Wochen im März 
in der Hochschule, in der vorlesungsfreien Zeit im Betrieb), IHK-
Prüfung 

2.2 Sem. 
3.1 Sem. 
3.2 Sem. 

2. Studienabschnitt 

4. Sem Lehrveranstaltungen (Vollzeitstudium) betriebliche Ausbildung in 
der vorlesungsfreien Zeit 

5. Sem. Lehrveranstaltungen 
(Vollzeitstudium) 

betriebliche Ausbildung in 
der vorlesungsfreien Zeit 

6. Sem Praxissemester im Betrieb 
7. Sem Bachelorarbeit zu einem Großteil im 

Betrieb 



integriertes Modell 
zeitl. 
Ablauf 

Hochschule Betrieb 

1. Studienabschnitt 

1 Sem. Lehrveranstaltungen betriebliche Ausbildung und  
Berufsschule zwei Jahre bis 
zum IHK-Abschluss parallel zu 
den Lehrveranstaltungen  

2 Sem. Lehrveranstaltungen 
 

3 Sem. Lehrveranstaltungen 
 

4 Sem. Lehrveranstaltungen 
 

2. Studienabschnitt 

5 Sem. Lehrveranstaltungen  
(Vollzeitstudium) 

berufliche Qualifikation in der 
vorlesungsfreien Zeit 

6 Sem. Lehrveranstaltungen 
(Vollzeitstudium) 

6/7 
Sem. 

Auslandsstudium sechswöchiger Aufenthalt an einer 
Partnerhochschule 

7 Sem. Bachelorarbeit zu einem Großteil im Betrieb 



integriertes Modell - Wocheneinteilung 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wocheneinteilung 1. – 4. Semester im 1 Studienabschnitt 

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag Samstag 

Hochschule 
ganztägig 

Betrieb 
ganztägig 

Betrieb 
ganztägig 
 

Betrieb 
ganztägig 
 

Hochschule 
vormittags 

Hochschule 

Hochschule 

Berufsschule 
nachmittags 



Verbundmodell 
zeitl. Ablauf Hochschule Betrieb 

1. Studienabschnitt 

1. Halbjahr betriebliche Ausbildung  
 

2. Halbjahr 

1. Sem. Lehrveranstaltungen  in der vorlesungsfreien Zeit 
betriebliche Ausbildung 2. Sem. Lehrveranstaltungen 

3. Sem. Lehrveranstaltungen 

4. Sem. Praxissemester betriebliche Ausbildung mit 
IHK-Prüfung 

2. Studien-
abschnitt 

5. Sem. Lehrveranstaltungen  betriebliche Praxis in der 
vorlesungsfreien Zeit 6. Sem. Lehrveranstaltungen  

7. Sem. Bachelorarbeit zu einem Großteil im Betrieb 



Zentrale Fragen 

• An welche Rahmenbedingungen ist  die Entwicklung eines 
Studienmodells geknüpft? 

 
• Welche Problemstellungen treten bei der Abstimmung von 

Lerninhalten und -orten bei verschiedenen Studienmodellen 
auf? 

  
• Welche Studienmodelle werden sich im Kontext dualer 

Studiengänge Ihrer Ansicht nach langfristig durchsetzen? 
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